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Zeversches Wochenblatt.

17S Dienstag, den 13 November L8S6

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Johann Ludwig PetrrS zu Schortens ist heute

als HülsS -Fcldhüter für die Gemeinde Schortens
eidlich verpflichtet.

Amt Zever, 1866 November 8.
v . Heimburg.

Lauts.

Zn dem Lande der Müllers de Boer Hieselbst
sind 3 weiße Schasse geschüttet.

Der unbekannte Eigcnthümer wolle sich gegen
den 20 . d . M - melden , widrigenfalls die Schaafe zur
Deckung der Kosten verkauft werden.

Zever, den 10 . November 1866.
Der Stadtmagistrat,

v . Har t e n._
Jmmobil -Verkauf.

Nach einem am 7 . November 1861 vor dem
Amtsgerichte zu Jever abgeschlossenen Kontrakte hat
die Ehefrau de » Kaufmanns Christian Friedrich Sief-
ken zu Jever, Marie Amalie geborne Bohsen, von
ihrem Ehemanne ein an der St . Annrnstraße zu Ze¬
ver belegenes HauS mit kleinem Garten und Warf¬
platz gekauft.

ES wird dasselbe begrenzt : östlich von der Lin¬
denbaumstraße , südlich und westlich von Färber Deye
Gründen , nördlich von der St . Annenstraße.

Die Ehelcule Siefken 6nd nach Amerika auS-
gewandert und haben den Hausmann August Ha¬
schenburger zu Sande zu ihrem Generalbevollmäch¬
tigten ernannt. Letzterer hat um den Verkauf dcS
vorgenannten HauseS nebst Pertinenzien nachgesucht
und da dem Ansuchen stattgegeben, so wird Termin
zum öffentlichen Verkaufe dieses Zmmobils auf den

22 . December d . I.
Nachmittags 4 Uhr in Christian Rudolphi WirthS-
hause zu Zever angesetzt.

Zugleich werden alle Diejenigen , welche gegen
diesen Verkauf ein Protestationsrecht , oder an baS
vorhin beschriebene Immobil dingliche Ansprüche,
insbesondere auch EigenthumS - und in LehnS - oder
Fideicommißverhältnissen begründete Ansprüche , sowie
Servituten und Realrechte zu haben vermeinen, hie¬
durch aufgesordert, solche in dem auf den

17. December d . Z.
angesetzten Angabeterminr zu melden , bei Strafe deS
Verlustes des dinglichen Anspruchs.

Der Präklusivbescheid erfolgt am
20 . December d . Z.

Wegen folgender Ansprüche, als:
1 . deS HauSmannS Johann EilerS Schröder zu

Großostiem, wegen eines Kapitals zu 500
Thlr. Gold, aus Verschreibung vom 18 . Ja¬
nuar 1859 nebst Zinsen,

2 . de» Johann Hinrich Janssen zu Neurnde,

wegen eine- CapitalS zu 550 Thlr . Gold,
aus Verschreibung vom 18 . Juli 1859 nebst
Zinsen,

bedarf e » keiner Angabe, indem diese Forderungen
als profltirt angesehen werden sollen.

Jever, 1866 Oktober 21.
Amtsgericht, Abtheilung 1.

Driver.

_ A l b e r S.

Testaments-Eröffnung.
DaS von der Ehefrau deS Häuslings Dude

FrerichS Gralfs, zu Sillenstede, Almuth Margaretha
geb . Sidden, am 16 . December 1865 vor dem Un¬
terzeichneten Amtsgerichte errichtete Testament soll,
nachdem die Testatrix kürzlich verstorben, am

15 . November d. I .,
Morgens 10 Uhr, publicirt werden.

Jever, 1866 November 8.
Großherzogliches Amtsgericht, Abtheilung II!.

Zedelius.
A l b e r s

'

Auswärtige Behörde.
Behufs Aufnahme in Kontrolle der Königlich-

Preußischen Landwehr-Behörde, werden sämmtliche in
den Jahren 1860 bis incl . 1865 in die ehema¬
lige Königlich -Hannöversche Armee eingetretenen F eld-
webel , Unterofficiere und Soldaten,
welche in dem Stadt - und Amtsbezirk Wittmund ih¬
ren gegenwärtigen Aufenthalt haben, angewiesen un¬
ter Vorlegung eines Ausweises über ihr Militair-
Verhältniß entweder persönlich oder schriftlichbin¬
nen 14 Tagen bei dem in Aurich statio-
nirten Bezirks - Feldwebel sich zu melden.
Diejenigen Individuen der bezeichneten Kategorie,
welche sich nicht im Besitze eines Ausweises über ihr
Militair-Verhältniß befinden , sind jedoch ohne Rück¬
sicht auf die Entfernung von dem Stationsorte deS
Bezirks - Feldwebel zur persönlichen Anmeldung ver¬
pflichtet , um ihr ferneres Dienstverhältniß feststellen
zu können.

Diese Meldung ist, so oft der Wohnort verän¬
dert wird, jedesmal an bezeichnet «! Stelle zu wieder¬
holen , gleichviel ob der Bezirk verlassen wird oder
nicht.

Bei Nichtbefolgung deS vorstehenden Befehls
tritt das Königlich-Preußische Militair- Strafgesetz in
Kraft.

Aurich, den 8 . November 1866.
Kommando deS Landwehr- Bataillons Aurich.

(gez . ) W o r m b s.
In Folge Requisition deS Civil-Vorsttzenden der

Ersatz -Commission für den Aushebungskreis Aurich,
werden die in den Jahren 1845 , 1844 und 1843
geborenen Militairpflichtigen deö Amts Wittmund,



smit Ausnahme derjenigen , welche
bereits persönlich zum aktiven Militairdienst
eingestellt worden sind,

oder:
einen Stellvertreter gestellt haben,

oder:
nach den bisherigen Gesetzenvöllig befreit,

classificirt worden sintH
welche auf Grund ihrer Familien - oder Wirthschafts-
Verhältnisse Anspruch auf Zurückstellung vom Mili-
Lairdienste zu haben glauben ( tz . 48 flg . u . tz . 53
der Bekanntmachung vom 5 . November 1866 , sowie
diejenigen Personen , welche die Berechtigung zum
einjährigen freiwilligen Dienst in Anspruch nehmen
wollen ( tz 7, 8 u . 53ibiä . ) hiedurch aufgefordert zur
Anmeldung und Begründung ihrer Reklamationen
rc. sich persönlich in dem Termine am
Donnerstage, den 15 . dieses Monats,

Vormittags 10 Uhr,
auf hiesiger Amtsstube einzufinden.

Diese Verfügung ist sofort in der Gemeinde zu
publiciren . ,

Wittmund , den 10. November 1866.
Königlich Preußisches Amt.

_ Eisen d e ch e r.

Preußisches Jade -Gebiet.
Bekanntmachung.

Die von den Besitzungen im Zadegebict, Kirch¬
spiel HeppenS und Neuende an den Preußischen Ma¬
rine-Fiskus zu entrichtenden Staatsabgaben sollen

am 15 . November d . Z . in den VormittagS-
dienststunven von 9 bis 1 Uhr

im Büreau der Unterzeichneten Kasse gehoben werden.
Heppens , den 22 . Oktober 1866.

Königlich Preußische Landes-Kasse des Zadegebiets.
Hartwig , Hauschteck,

Rendant ._ Controleur._
Verpachtungen.

Der Hausmann Z . U . Focken zu Stumpens
will sein zu Wiarderaltendeich belegenes HäuSlingS-
haus mit Gartengrund am
Donnerstage, den 15 . Nov . d . I .,

Nachmittags 5 Uhr, in PekolS Wirthshause zu Kai-
sershoj verpachten lassen.

Wiarden , 1866 November 7.
Z . Mammen.

Die Wittwe Moritz zu Addernhausen will ihre
Stelle daselbst , bestehend aus HauS , 6 Matten Geest¬
land und IV, Matten Weideland , zum Antritt auf
den 1 . Mai 1867, auf 6 resp . 3 Jahre am
16. November d. I ., Nachm . 3 Uhr,
im „ rothen Löwen " Hieselbst, öffentlich meistbietend
verpachten lassen , wozu Pachtliebhaber eingeladen
werden.

Z - ver . Behrens, Rec.
Am Sonnabend , den

17 . dieses Monats,
des Nachmittags 2 Uhr , werden in TakenbergS
Wirthshause zu Wiarden nochmals zur Verpachtung
aufgesetzt werden:

der Warfgrund,
8 und 4-/, Matten im Hammrich zum Auf¬

brechen und Tiesschlöten,

5 ' /, Matten bei Aukens und 1 >/ , Matten beim
Armenberge zum Gebrauche im Grünen.

Kirchenrath zu Wiarden , 1866 November 11.
Am Montage , den

19. dieses Monats,
Nachmittags 5 Uhr , sollen in der Wirthsstube aufdem Rathhause Hieselbst auf 6 bezw . 3 Jahre vom
1 . Mai 1867 an verpachtet werden:

1 . für Rechnung der Gasthauscassc:
3V - Grasen Moorlandes , am Wege nach der

Gottcskammer belegen (jetziger Pächter Jo¬
seph Josephs ),

2. für Rechnung der Currendecasse:
4 Matten Moorlandes hinter Mooshütte bele¬

gen (jetziger Pächter Tischler Klock),
3 . für Rechnung der Waisenhauscasse:

ein Garten im Siabbenmoor bei Jever belegen
(jetziger Pächter A . W . Deye) .

Pachtliebhaber werden eingeladen.
Zever, 1866 November 11.

_ _ Werdes.

Vergantungen.
Schweine-Verkauf.

Der Handelsmann Gerd Harms Bunk, zu Hat¬
tersum, läßt am

Dienstag, den 13 . dieses Monats,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in des GastwirthS Friese, zur Höhenluft Hieselbst, Be¬
hausung :

ca . 40—50 Stück große und kleine
Schweine , bester Race,

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich¬
neten verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Zever, 1866 November 5.

v . Cölln.
Der Arbeiter Friedrich Gerdes zu Barkel läßt

Umzugshalber am
Mittwoch, den 14. d. Mts .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend , folgende Gegenstände
auf Zahlungsfrist durch mich verganten:

1 Kleiderschrank, Tische , Stühle , 1 Wanduhr,
1 große eich . Kiste, allerhand Küchengeräthe,
auch landwirthschaftliche Geräthschaften , nament¬
lich 1 Karre , 1 Karn , Milcheimer, 1 Backtrog,
1 Wanne , 1 Scheffelmaaß, Spaten , Harken
u . s. w .,

sowie 60 Ellen ungeschnitteneS Leinen.
Liebhaber wollen sich präcise einsindin.
Zever, 1866 November 7.

H . Meyer, Schreiber.
Zn Concurssachen

der Gläubiger des Bäckers Johann Eiters
Janffen Hieselbst,

sollen die zur Masse gehörigen Sachen , als:
Tische , Stühle , Spiegel, Schildereien , 1 Sopha,
1 halbkastige Wanduhr , 1 Taschenuhr , 1 Kleider¬
schrank , 1 Commode, Gold - und Silbersachen,
mehrere Betten, verschiedenes Leinenzeug, 1 Wiege
mit Bettzeug , 2 Setzbettstellen, Kisten und
Fässer , 1 hölzerne Marktbude, 1 Tönebank mit
Ladeneinrichtung, sowie allerlei Haus- und
Küchengeräthe,



auch Bäckergrräthschasten und Kleidungsstücke, sowie
verschiedene Conditorwaarrn , pl . m . 50 Pfund
Melis u . s. w . ,
am 16. und 17. d. Monats,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
in Conerö Wirthshause zum schwarzen Bären durch
den Herrn Auct . von Cölln vergantet werden.

Jever , 1866 Novbr.
Z . G - G . Kletscher,

v . m.

Aus obiger Vergantung sollen verschiedene zu
Johann Hinrich HarmS Concursmasse gehörige Hauö-
gcräthe und Kleidungsstücke , auch Speck und Schinken,
sowie eine Quantität Braudholz u . 1 . w . mitvergan¬
tet werden.

_ Kletscher.

Pferde - und Kühe -BerkaufI
Der Unterzeichnete will am

16 . November d . I . ,
Nachmittags präcise 1 Uhr anfangend,

1 vierjähriges und 1 zweijähriges Pferd,
8 Stück Saugfüllen,
mehrere fähre Kühe

öffentlich meistbietend beim Gastwirth Zanssen zu
Tettens auf geraume Zahlungsfrist verkaufen.

Tettens , October 25 . 1866.
Otto Seetze n ._

Kirchen-Sache.
Sillenstede. Die Unterzeichneten wenden

sich an die Glieder ihrer Gemeinde, namentlich auch
an die Frauen und Jungfrauen , mit der vertrauens¬
vollen Bitte , ihnen für die Lotterie, die zum Besten
des Wangerooger Capellenbaues veranstaltet wird, pas¬
sende Vcrloosungsgegenstände (Handarbeiten , Nipp¬
sachen u . dergl. ) oder auch Geldspenden zum Ankauf
solcher Sachen rinzuhändigen . Sie hoffen, daß ihre
Gemeinde in der Betheiligung an diesem LiebeSwerke
nicht hinter anderen Gemeinden Zeverlands Zurück¬
bleiben werde.

Die Mitglieder des Kirchenraths.
H . Schmidt . L . Öetken . F . Hayen . A. OelrichS.

I . M . Reeljs . C . H . Reents.

Schul -Sache.
Zur Erhebung der für das Rechnungsjahr cls

Mai 1866/67 für die Fedderwarder Schulacht er-
kannten Schulumlage all 309 Thlr . 25 ° gs. ist Ter¬
min auf

Freitag , den 15. dieses Monats,
Nachmittags 3 Uhr, in Wessels zu Fedderwarden

Gaststube,
angesetzt , und habe ich den Rechnungssteller Ziegseld
zu Hohewerth mit der Erhebung und Quittirung
beauftragt.

Fedderwarden, 1866 November 9.
H . W . A d d e n , Schuljurat.

Jev . Prediger-Wittwen -Casse.
Der Sterbethaler für weil. Pastor Lauts in

Neuende ist jpätestens am 30 . November d . Z . an
die Casse einzuzahlen.

Schröder.

Notifikationen.
Unterzeichneter wünscht seinen Antheil eines 5

Haferlasten tragsähigen Bootes käuflich .abzustehen.
TettenS . I o h . Collmann.
DaS vom Postboten Siebels zu Horumersiel

bewohnte halbe HauS nebst Gartengrund habe ich
auf Mai 1867 anzutreten noch zu verpachten.

Pachtliebhaber wollen sich wenden an den
Gastwirth F . I . K r u s e.

Horumersiel, 9 . November 1866.
Das Neueste in

Walk - und Stepp-
Tuch - , Buckskin- ,

für Herren und Knaben von 15 Gs. an
empfiehlt D . Folckers.

Jever , Schlachtstrape._
Mein Wirthshaus zu Schluiß will ich zum An¬

tritt auf den 1 . Mai 1867 , auf 6 rcsp . 3 Jahre un¬
ter der Hand verpachten. Darauf Reflectirende wollen
sich ehestens entweder an mich oder an den Receptor
Behrens in Jever wenden.

Schluiß , 1866 Novbr . 4.
Z . C . P e e k e n.

I . Michels a . d . Prinzenallee hat ein halbes
fettes Schwein zu verkaufen.

Bestes Patent - und Rüböl , crystallhelles
Petroleum , Stearin -, Paraffin - und Talg¬
lichte empfiehlt

Jever . - H . W . H i n r i ch s.
Meinen Eber hies. Race empfehle ich wiederum

zum Decken . Deckgeld 10 Es.
Bassens, November 10 . 1866.

_ _ M . Z . Z b e n.
Zu verkaufen.

20 Stück alte und junge Schweine bei
F . Q - H a r m s zu Dykhausen.

s Thaler Belohnung
werden Demjenigen zugestchert , der mir den Thäter,
welcher mir die Fischnetze im Mariensieler Roffhauser
Binnentief ruinirt und aus demselben entwendet hat,
so anzeigt , daß ich ihn gerichtlich belangen kann.

Brandstede. H . Franzen,
Pächter der Schortenser Fischerei.

Bremer Cigarren im Preise von 1ü—2Ü
Thlr . Pr . Mille empfiehlt

Jever . H. W . H i n r i ch s.
Watten , k 7 gs. 6 sw .,

6 gs. 3 sw . und 5 gs. ,
feine u . ordinaire Leinen u . Drelle,
sowie greise und blaue Leinen, zu
Fabrikpreisen, bei

I . 8 . Mau.
Jever , Wafferpfortstraße.



Heute wurde mein Lager von

Wintermänteln nni > Paletots
wieder mit vielen neuen Sachen aufs beste completirt.

Jever , 1866 Novbr . 12.

Diejenigen , welche für Errichtung einer „ allge¬
meinen Krankenkasse " sich intercssiren , werden
hierdurch auf den 15 . d . Mts . , Abends 8 Uhr , zu
einer Versammlung im Gasthof „zur Traube " hie»
selbst cingeladen.

Jever , 1866 Novbr . 11._
Neue frische Malaga -Feigen, in Kistchrn L Pfd.

5 Gs , in Matten 4 >/r Gs -, frische Citronen , neue
Rosinen und Wallnüsse, 100 Stück 5 Gs. , sowie
wohlschmeckende Caffees empfiehlt

Z . G . Harenberg.
Zever, den 13 . November 1866.
Am 8 . d . M . sind mir von der Weide hicselbst

rin altes milchgebendcs und ein junges Mutterschaf
entkommen ; dem alten ist ein Stück vom rechten
Ohr abgeschnittrn, daS junge hat etliche schwarze
Flecke am Kopfe ; die Schafe waren mit einem schwachen
Tau zusammen gebunden, in der Mitte desselben war
ein Würfel befestigt . Dem Wiederbringer oder wer
mir Nachricht darüber bringt eine Belohnung.

Ncu-Heppens, 1866 November 11.
G . F . W . D o d e n.

Gesucht für eine Colonial- Waaren - Handlung
ein Gehülfe.

Wo ? sagt die Expedition d . Bl . unter Nr . 76.
Heute Abend

frische kleine

im Rüstringer Hof. _
Frische Citronen , neue Museal . Rosinen, Trau-

ben - Rosinen auf Papierlagen , sowie neue Feigen,
Wallnüsse, Corinthen u . s. w . empfiehlt billigst

L . R e m m e r S.
Zever, November 1866.

Echte spanische , sowie Kernseife empfiehlt
Jever._ H . W . H i n r i ch s.

Am Mittwoch, den 14 . November, Morgens 5
Uhr, fährt mein Omnibus von Zever nach Zetel,
Nachmittags von Zetel nach Jever zurück.

Zever. G . M . R e m m e r S.
Einen alten arbeitsfähigen Mann habe ich in

Kost und Pflege zu geben.
Zever, den 10 . Novbr . 1866.

G . Z a n f s e n ,
Armenvater.

Süße und bittere Chocolade, beste Dresdener
Puderchocolade, f. Cacoigna, eisenhaltige süße Cho¬
colade , r . u . w . Gelatine , frische Succade und do.
cänd . Orangenschalen , s. u . b . Mandeln , gerasp . u.
ungrr . Krakmandeln empfiehlt

Z . F . G . T r e n d t e l.

M. Mendelsohn.
Landwirthschaftlicher Verein

zu Neugarmssiel.
Generalversammlung am Don¬

nerstage , November LS, Abends
6 Uhr.

Tagesordnung : Vorstandswahl;
Verhandlung über verschiedene von
Oldenburg eingesandte Fragen ; rc.
_ D . V.
Leihbibliothek von H . F . Franz in Jever:

2465 —70 . Braddon , Zohn Marchmontd Ver¬
mächtnis 6 Bde . 1865.

2471 —73 . V . Hugo , Die Meer - Arbeiter . 3 Bde.
1866.

2474 — 78 . Berthet , Pächter Reber. 5 Bde . 1866.
2479 —84 . Gerstäcker , 18 Monate in Südamerika.

, 6 Bde . 1863.
2485 — 86 . Cooper, Die Heimkehr. 2 Bde . 1866.
2487 . Reuter , Schnurr -Murr . 1866.
2488 . Reuter , De Reis' nach Welligen. 1866.
2489 . Reuter , Dörchläuchting . 1866.
2490 —92 . A . Schirmer , aüö aller Herren Län¬

dern . 3 Bde . 1866._
>

Unterzeichneter, als Gevollmächtigtcr des Herrn
Grafen zu Znn - und Knyphausen , wird zur Empfang¬
nahme der um Martini d . Z . fälligen Pachtgelder am
15 . d . M . , von Vormittags 10 Uhr bis Nachmittags
3 Uhr, in der Burgschenke zu Kniphausen anwesend
sein , was den Betreffenden hiemit angezeigt wird.

Sengwarden , 1866 Nov.
_ _ H e d d e n.

Verlobungs -Anzeige.
A . C . Freese.

H . F . Z . Wiesel.
Tammhausen (bei Sengwarden ) . Wittmund.

Geburts -Anzeigen.
Statt Ansage.

Durch die Geburt eines Töchterchen wurden
hoch erfreut

Fr . Melchers und Frau,
geb . Goeken.

Zever, November 9 . 1866.
Durch die Geburt einer Tochter wurden heute

sehr erfreut
L . Meents u . Frau.

Westerdeich , den 10 . Novbr . 1866.
RrdacrillN ^ Druck L. L. MeNSer Sx Göhn- «s Icr >rr.
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